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Sowjetblockade löst energische Proteste aus
Anhaltende Spannung in Berlin — Besprechung zwischen den MilitärgouverneurenClay und Robertson

London , 27. Juni (AP ) . England wandte
«ich am Samstag energisch gegen die rus¬
sische Lebensmittel - und Stromblockade
der westlichen Sektoren Berlins und be¬
mühte sich gleichzeitig um einen Plan
der Westmächte zu ihrer Beseitigung .
Der britische Außenminister Bevin bestä¬
tigte in einer Erklärung erneut die
Absicht Englands , auch weiterhin in Ber¬
lin zu bleiben , und schloß die Möglich¬
keit aus , daß die Westmächte einem
Kompromiß zustimmen , der ihren Abzug
aus Berlin fordern würde .

Der britische Befehlshaber in Deutsch¬
land . General Sir Brian Robertson , ver¬
langte am Samstag in einem Protest -
achreiben an Marschall Sokolowski die
sofortige Aufhebung der von den Russen
verhängten Transportsperre gegen Ber¬
lin . Andernfalls sollten die sowjetischen
Behörden die Verantwortung für die Lei¬
den übernehmen , die der deutschen Be¬
völkerung durch eine Aufrechterhaltung
dieser Maßnahme auferlegt würden .

Der amerikanische Militärgouverneur ,
General Lucius D . Clay , hatte am Sonn¬
tag eine Besprechung in seinem Haupt¬
quartier in Berlin mit General Robert¬
son . Über den Inhalt dieser Unterredung
erfolgte nur eine kyrze Mitteilung , daß
die „allgemeine Lage erörtert worden
sei ." Gleichzeitig traf der politische Be¬
rater von General Clay , Robert Murphy ,
mit dem stellvertretenden französischen
Militärgouverneur , General Roger Noiret ,
zusammen ,

Lieferungen nach Berlin
Berlin , 27 . Juni (AP ) . Wie der ameri -

kanische Kommandant in Berlin , Oberst
Frank L . Howley bekanntgab , begannen
die amerikanischen Behörden am Sams¬
tag , pharmazeutische Präparate auf dem
Luftwege nach Berlin zu bringen , nach¬
dem die Sowjets angeordnet haben , die
Westsektoren der Stadt nicht mehr mit
Medikamenten aus der Ostzone zu be¬
liefern . Als Gegenmaßnahme hat Oberst
Howley die Versorgung des Sowjetsek¬
tors mit Penicillin und Insulin untersagt .

Auch die sowjetische Frachtsperre von
und nach dem Westen beginne nunmehr

die Russen selbst zu treffen . Die Einstel¬
lung der Ruhrkohlenlieferungen in die
Ostzone habe bereits die Gaserzeugung
verringert und dadurch auch zur Ein¬
schränkung des Gasverbrauchs in Babels¬
berg geführt , wo der sowjetische Militär¬
gouverneur , Marschall Sokolowski seinen
Wohnsitz hat .

Britische Transportbeamte berichteten
am Sonntag , daß vier Lastkähne mit
Mehl für die Berliner Bevölkerung ein¬
getroffen und zwanzig weitere bereits
auf der Fahrt nach Berlin sind . Außer¬
dem trafen in Berlin , wie DENA meldet ,
zwei Güterzüge , die mit Kartoffeln für
den britischen und amerikanischen Sek¬
tor Berlins bestimmt sind , am Samstag
aus den Westzonen kommend ein , Ob die
Züge nach Sperrung des Güterverkehrs
oder bereits vorher die Zonengrenze pas¬
sierten , konnte bisher nicht festgestellt
werden .
Protest der Eisenbahngewerkschaft

Berlin , 27 . Juni (DENA ) . Die? Indu¬
striegewerkschaft Eisenbahn (UGO ) nahm
hier am Sonntag ln einer Protestver¬
sammlung einstimmig eine Entschließung
an , in der die Verwaltung der Berliner
Eisenbahndirektion durch alle vier Be¬
satzungsmächte gefordert wird . Die Ver¬
sammlungsteilnehmer verlangten ferner
die Schaffung eines zweigleisigen neu¬
tralen Eisenbahnkorridors auf der

Strecke Helmstedt —Berlin ohne Kontrolle
des Personen - und Güterzugverkehrs .

Weiter wurde die Abberufung der
Vizepräsidenten deV Eisenbahndirektion
Berlin , an deren Stelle Vertreter der
vier Parteien und ein Vertreter der IG -
Eisenbahn treten sollen , die Ablösung
sämtlicher Abteilungsleiter der Personal¬
abteilung der Eisenbahndirektiork sowie
die Rückgängigmachung sämtlicher Ent¬
lassungen gefordert .

Die Berliner Eisenbahner erwarteten ,
so heißt es in der Entschließung , daß die
dem deutschen Volk gehörenden Eisen¬
bahnen nicht als Waffe gegen das eigene
Volk benutzt würden . Es werde schärf¬
sten « Protest gegen die Blockade Berlins ,
erhoben , die eine Gefahr für die Lebens¬
haltung der Bevölkerung bedeutet .

BEWAG-Direktor entlassen
Berlin , 27. Juni (DENA ) . Der Direktor

der Berliner . Stromversorgungsbetriebe
, ,BEWAG “ , Rudolf Wissel , wurde auf
Anordnung der sowjetischen Zenlrai -
kommandantur fristlos entlassen , weil
er angeblich den sowjetischen Befehl
über die Kürzung der Elektrizitätsliefe¬
rungen an die Westsektoren nicht ausge¬
führt habe . Mit der Leitung des Wer¬
kes wurde der Direktor der BEWAG ,
Prof . Dr . Hans Witte , beauftragt .

In dem Entlassungsschreiben , das Wis¬
sel am Sonnabend in der sowjetischen

Zentralkommandantur erhielt , wird er
beschuldigt , den Befehl der Sowjets
sabotiert zu haben und mit , ,provozie¬
render Agitation “ in der Presse hervor -
getreten zu sein .

Neue Banknoten für die Ostzone
Berlin , 27. Juni (DENA ) . Bei dem im

Zuge der Währungsreform für die So¬
wjetzone und den Ostsektor Berlins aus¬
gegebenen alten Geldscheinen , die ledig¬
lich mit Kupons überklebt sind , handelt
es sich nur um eine vorübergehende Lö¬
sung , wie aus einer Notiz des Zentral¬
organs der SED ..Neues Deutschland “
vom Sonnabend hervorgeht . Es sei anzu¬
nehmen , schreibt das Blatt , daß in Kürze
neue Banknoten herausgegeben werden .
In diesem Zusammenhang wird noch dar¬
auf hingewiesen , daß die sowjetische
Militärverwaltung in keiner Weise auf
eine separate Währungsreform vorberei¬
tet gewesen sei , weil sie stets eine ge¬
meinsame Währungsreform für ganz
Deutschland angestrebt habe .

Gemeinsame Aktion der Westmächte
Wirtschaftssanktionen gegen Sowjetrußland wahrscheinlich

London , 27. Juni (UP ) . Hiesige diplo -
matische Kreide vertreten die Ansicht ,
daß gegenwärtig zwischen den USA ,
Großbritannien und Frankreich Besprech¬
ungen über einen scharfen Dreimächte -
Protest an die Adresse der Sowjetunion
sowie möglicherweise auch über Wirt¬
schaftssanktionen als Antwort auf die
Blockade Berlins durch die Russen ge¬
führt würden . Es verlautet , daß bisher
noch keine endgültige Einigung zwischen
den Westmächten erzielt worden sei .
Außenminister Bevin ist über das Wo¬
chenende in London geblieben . Alle
Berichte über die Entwicklung der Ber¬

liner Krise werden ihm unverzüglich zu¬
geleitet . Bevin soll im Laufe des Montag
erneut mit den Botschaftern der USA
und Frankreichs , Lewis Douglas und
Renee Massigli , Zusammentreffen .

Die angeblich zur Diskussion stehenden
Wirtschaftssanktionen gegen Rußland
sollen u . a . die völlige Einstellung aller
Reparationslieferungen sowie den Ver¬
sand von Kohlen und Stahl nach Ost -'deutschland einschließen . - Sehr wirksam
würden derartige Maßnahmen allerdings
nicht sein , da die Sowjetunion über die
letztgenannten Rohstoffe selbst in reich¬
lichem Maße verfügt .

Außenministertreffen
der Westeuropäischen Union

London , 27. Juni (DENA -REUTER ) . Die
Zusammenkunft der Außenminister der
westeuropäischen Union am 19. Juli in
Den Haag verdient nach Ansicht diplo¬
matischer Kreise in der britischen Haupt¬
stadt angesichts der Ereignisse in Berlin
und der Warschauer Konferenz beson¬
dere Bedeutung . Es wird erwartet , daß
die Außenminister folgende Hauptpro¬
bleme erörtern werden :

1. Koordinierung der Verteidigungspläne
der westeuropäischen Union .

2. Beziehungen mit anderen regionalen
Mächtegruppierungen im nichtkommuni¬
stischen Europa wie zum Beispiel mit
dem skandinavischen Block und dem
Mittelblock (Griechenland , Türkei und
Italien ) .

S. Pläne für Westdeutschland , beson¬
ders für die internationale Kontrolle des
Ruhrgebietes , und die Haltung der West -
unionntächte zu den im Warschauer Kom¬
munique angedeuteten Entwicklungen in
Ostdeutschland , und

4. Wirtschaftliche Probleme im Zusam¬
menhang mit dem ERP .

Israel darf handeln
Tel Aviv , 27. Juni (DENA ) . Aegypttsch «

Streitkräfte haben , wie der Rundfunk
Israels laut AFP am Samstag bekannt¬
gab , in der vergangenen Nacht die jüdi¬
sche Siedlung Kfardarom in der Provinz
Nogeb angegriffen .

Oberst Paul Bonde , <Jer Leiter des
UN -Ausschusses zur Ueberwachung des
Waffenstillstandes in Palästina , teilte der
vorläufigen Regierung Israels laut INS
mit , daß nach Entscheidung des UN -Ver¬
mittlers für Palästina , Graf Folke Berna -
dotte , die ägyptischen Streitkräfte den
Waffenstillstand dadurch verletzt haben ,
daß sie einer jüdischen Lastwagen¬
kolonne die Durchfahrt verwehrten . Die
jüdischen Streitkräfte könnten daher
nach eigenem Ermessen Maßnahmen ge¬
gen die ägyptischen Streitkräfte ergrei¬
fen . '

Die ägyptische Regierung teilte den
Vereinten Nationen mit , daß sie den vor
kurzem erfolgtem Angriff auf ein UN -
Beobaehtungsflugzeug durch ägyptische
Flugzeuge untersuchen werde . Die ägyp¬
tische Erklärung setzt sich mit der Vor¬
geschichte des Zwischenfalles auseinan¬
der und weist darauf hin , daß die Kenn¬
zeichnung des UN -Flugzeuges nicht zu
erkennen gewesen sei und daß sich der
Pilot desselben verdächtig benommen
habe .

Nennl ist amtsmüde
Rom , 27. Juni (AP ) . Pietro Nenni , der

Führer der italienischen öro -kommuni -
stischen Sozialisten , gab in einem Leit¬
artikel mit der Überschrift „Ein schwie¬
riger Kongreß " seinen Rücktritt als poli¬
tischer Leiter der Parteizeitung „Avanti “
bekannt . Diese Ankündigung Nennis , der
von Parteimitgliedern wegen seiner kom¬
munistenfreundlichen Politik heftig an¬
gegriffen wurde , erfolgte kurz vor der
Eröffnungssitzung des 27 . Nationalkon¬
gresses der italienischen Sozialisten am
Bonntag in Genua .

Welt -Rundschau
NANKING (ap) . Kiesige Überschwemmun¬

gen in neun südchinesischen Provinzen. 20
Millionen Menschen obdachlos . — SINGAPUR
(Dena-Reuter) . Unruhen auf Malaya halten an . —
WASHINGTON (Dena-Reuter). Einwanderungs¬
gesetz von Präsident Truman unterzeichnet . —
PHILADELPHIA (ap) . Hugh Scott zum Vor¬
sitzenden des republikanischen Nationalkomi¬
tees gewählt . — BAGDAD (Dena -Reuter) .
Neues Irakisches Kabinett durch Muzahim
Amin Pachachl gebildet . — BUKAREST (up) .
Judenmörder von Jassy zu lebenslänglicher
Zuchthausstrafe verurteilt . — OSLO (Dena).
Rechtsausschuß des norwegischen Parlaments
erklärt sich lttr Abschaffung der Todesstrafe.
— LONDON (Dena-Reuter) . Noch keine Ent¬
scheidung über Streikabbruch der 20 000 strei¬
kenden Londoner Hafenarbeiter. — BERN .
Schweizer Regierung verbietet dem Schweizer
Rundfunk zufolge Export von Waffen und Er¬
teilung von Visa für den Nahen Osten an
Ausländer . — MONTREUX (ap ) . Zweite Voll¬
versammlung des vor zwölf Jahren gegrün¬
deten Weltjudenkongresses eröffnet.

Deutsche Vorschläge werden erwogen
Alliierte Finanzsachverständigeüber die Währungsreform und ihre Auswirkungen

Frankfurt , 27 . Juni (DENA ) . Jack Ben -
nett , der Finanzberater General Clays ,
erklärte hier auf einer Pressekonferenz ,
er könne die Notwendigkeit einer Abwer¬
tung der noch zu zahlenden Juni -Gehälter
in dem Sinne , wie es von deutscher Seite
vorgeschlagen sei , nicht anerkennen . Zu¬
dem lasse der deutsche Vorschlag die
soziale Gerechtigkeit vermissen . Bennett
wies darauf hin , daß die Betriebe , die
nicht über die erforderlichen Geldmittel
zur Auszahlung der Löhne und Gehälter
verfügten , ihre bisher gehorteten Waren
verkaufen sollten , um mit den eingehen¬
den Geldern die Löhne und Gehälter
auszuzahlen . Außerdem ständen den Be¬
trieben noch die Kopfquote in Höhe von
je 60 Mark zur Verfügung . Diejenigen Be¬
triebe , sagte Bennett , die keine Waren
gehortet hätten , könnten sich mit einem
Überbrückungskredit helfen .

Auf die Frage , ob Arbeitnehmer , die
sich auf dem Klagewege gegen eine Aus¬
zahlung ihrer ausstehenden Juni -Gehäl¬
ter im Sinne der Verfügung der Finanz¬
minister wehren würden , Recht erhalten
müßten , antwortete Bennett : „Da es sich
um ein rechtsgültiges Gesetz handelt ,
möchte ich diese Frage mit ja beant¬
worten .“

Im weiteren Verlauf der Pressekonferenz
äußerte der Finanzsachverständige , daß
er jeden Eindruck vermeiden möchte , daß
die Alliierten den deutschen Vorschlägen
etwa nicht sorgfältige Aufmerksamkeit
schenken würden . Der Vorschlag über
die Behandlung der Juni -Gehälter jedoch
sei von deutscher Seite erst am späten

Freitagnachmittag an die Alliierten her¬
angetragen worden . Da eine sofortige
Antwort verlangt worden war , habe er
mit nein antworten müssen . Dies bedeute
jedoch nicht , daß die Alliierten nicht
grundsätzlich bereit seien , überhaupt *
deutsche Vorschläge sorgfältig zu er¬
wägen /

Im Anschluß an die Pressekonferenz
versicherte Mr . Tennenbaum , der erste
Mitarbeiter Bennetts , die Militärregie¬
rungen zögen „keinesfalls “ mehr eine Än¬
derung der im Gesetz festgelegten Rege¬
lung über die Auszahlung der Juni - Ge -
hälter in Erwägung .

Bennett und der britische Finanzbera¬
ter , Sir Eric Coates , vertraten den Stand¬
punkt , daß mit den nächsten drei bis
vier Wochen zwar eine über das normale
Maß hinausgehende Arbeitslosigkeit zu
erwarten sei , daß man jedoch keineswegs
mit einer permanenten Arbeitslosigkeit
zu rechnen habe . Die am meisten hiervon
betroffenen Industriezweige seien die¬
jenigen , die nicht febenswichtige oder
Luxusgüter herstellten .

Coates erklärte , die westlichen Milit ^ *-
regierungen erwarteten nicht nur aus
dem Inland , sondern auch aus dem Aus¬
land viele Proteste und Klagen im Be¬
zug auf die westdeutsche Währungs¬
reform . Damit müsse man sich jedoch
Abfinden , da man von dem einmal ein¬
geschlagenen Weg zur Wiedergesundung
der Wirtschaft nicht mehr abgehen könne ,
ohne den Erfolg der Währungsreform in
Frage zu stellen .

Altgeld - und
Vordruck-Abgabe

Karlsruhe , 27. Juni (SAZ) . Bis
Redaktionsschluß war es uns
nicht möglich, eine amtliche Stel¬
lungnahme zu den vielen An¬
fragen über die Behandlung noch
nicht abgelieferter Altgeldbeträge
und Vordrucke (A oder B) zu er¬
halten.

Wir verweisen in diesem Zu¬
sammenhang unverbindlich auf
§ 8 (Ziffer 2) des Dritten Wäh¬
rungsgesetzes , der in vielen Fällen
Anwendung finden dürfte , falls
keine direkte Anordnung von
amtlicher Seite erfolgt .

Bankbetrieb eingeschränkt
Karlsruhe , 27. Juni (SAZ) . Wie

DENA aus Stuttgart meldet , hal¬
ten die Geldinstitute in Württem¬
berg-Baden nach Mitteilung der
Landeszentralbank am Montag ,
dem 28 . Juni , nur einen Schalter
in der Zeit von 9 bis 12 Uhr für
dringende Fälle geöffnet. Am
Dienstag , dem 29. Juni , blei¬
ben sämtliche Schalter geschlossen .
Der normale Geschäftsbetrieb der
Geldinstitute wird wegen der
Fülle der mit der Währungs¬
reform zusammenhängenden Ar¬
beiten erst am M i 11 w o ch , dem
30 . Juni , wieder aufgenommen.

Zu der im dritten Währungsgesetz an¬
gekündigten eventuellen Freigabe von
weiteren zehn Prozent der bestehenden
Reichsmarkguthaben erklärte Coates ,
diese Frage hänge von der wirtschaft¬
lichen Entwicklung ab und es lasse sich
hierüber nichts bestimmtes sagen . Ten¬
nenbaum erklärte hierzu einem Dena -Ver -
treter , man habe diese Möglichkeit ganz
unbestimmt , gewissermaßen als „Gum¬
miparagraphen “ gehalten , um einen ge¬
wissen Spielraum zu haben . Es sei zum
Beispiel denkbar , daß das bei der Auf¬
wertung dieser zweiten zehn Prozent
freiwerdende Geld zum Lastenausgleich
herangezogen werde .

Wie Bennett erklärte , ist im Gesetz
keine Sonderregelung für rassisch , poli¬
tisch und religiös Verfolgte vorgesehen .
Dies sei , wie Tennenbaum hierzu aus¬
führte , eine Frage des Lastenausgleichs
und werde in dessen Rahmen zweifellos
berücksichtigt werden .

Post in die Sowjetzone
Frankfurt , 27. Juni (DENA ) . Auf Grund

der Schwierigkeiten in der Verkehrsab¬
wicklung mit der sowjetischen Besat¬
zungszone in Berlin empfiehlt die Post
der Bevölkerung noch einmal dringend ,
Postsendungen jeglicher Art nach diesen
Gebiet vorläufig nicht einzuliefem .

Parteizusammenschluß in der CSU
Prag , 27 . Juni (AP ) . In Prag fand am

Sonntag unter Leitung des kommunisti¬
schen Ministerpräsidenten der Tschecho¬
slowakei , Antonin Zapotocky , und ln
Anwesenheit von Delegierten beider Par¬
teien der Zusammenschluß der Kommu¬
nistischen und der 30 Jahre alten Sozial¬
demokratischen Partei der Tschechoslo¬
wakei statt . Dadurch wurden die Reihen
der Kommunisten um weitere 250 000 Mit¬
glieder gestärkt . Staatspräsident Klement
Gottwald bleibt weiterhin Vorsitzender
der Vereinigten Parteien , deren Mit¬
gliedschaft jetzt über 1 750 000 beträgt ,

Ist Tito in Ungnade gefallen ?
London , 26 . Juni (AP ) . Whitehall -

Kreiso zeigten sich am Samstagabend
geneigt , den in London eingegangftnen
Berichten über die Möglichkeit einer
ernsten politischen Krise in Jugoslawien
Glauben zu schenken . Diesen Meldungen
zufolge soll Marschall Tito wegen zu
starker Unabhängigkeitsbestrebungen in
Moskau stark in Ungnade gefallen sein .
Durch das Versäumnis Titos , die Triest¬
frage zufriedenstellend zu ' lösen , habe
er den Westmächten die Möglichkeit in
die Hände gespielt , die Rückgabe Triests
an Italien vorzuschlagen .

Ferner wird davon gesprochen , daß
Tito seinem Ansehen im Kreml durch
die Kabinettsumbildung im Mai gescha¬
det habe , indem er unter anderem den
ehemaligen Sekretär der nationalen Be¬
freiungsfront , M . Zujowitsch , seines Po¬
stens als Finanzminister enthob .

Loritz will sprechen
Kassel , 27. Juni (DENA ) . Alfred Loritz

hat nach Mitteilung des Parteivorstandes
des Deutschen Blocks am Samstag in
einem Ferngespräch aus München sein
Erscheinen für eine Massenversammlung
des Deutschen Blocks in Kassel angektin -
digt . Loritz will auf der Versammlung ,
die unter dem Titel „Nationalstaat oder
Sklavenkolonie “ einberufen worden ist ,
das Wort ergreifen , da seine Partei , die
WAV und der Deutsche Blöde verwandt
seien . Der Parteivorstand des Deutschen
Blocks erklärte dazu , er werde es nicht
zulassen , daß Loritz sprechen wird .

Deutschland -Rundschau

Rheinland -Pfalz lockert Bewirtschaftung
Ministerrat beschließt Angleichung an die Bizone

Koblenz , 27 . Juni (DENA ) . Der Mini¬
sterrat von Rheinland -Pfalz beschloß laut
Südena , die Bewirtschaftung verschiede¬

ner Artikel ähnlich wie in der Bizone
aufzuheben , und die Verordnungen der
Militärregierung zur Genehmigung zu¬
zuleiten . Hinsichtlich der neuen Steuer¬
gesetzgebung kam er einmütig zu der
Auffassung , daß diese mit der Bizone
übereinstimmen müsse .

Die Lieferung von Fertigerzeugnissen
der gewerblichen Wirtschaft und der Be¬
zug dieser Erzeugnisse durch die Ver¬
käufer soll mit Ausnahme von Glühbir¬
nen , Spinnstoffen , Lederartikeln , Seifen
und Waschartikel , Kraftfahrzeugberei¬
fung , Kraftstoffmineralöle und Schmier¬
stoffe , Tabakwarer ) , mineralische Brenn¬
stoffe und Brennholz , sowie der vom
BaulocfcerungsgesetE ' nicht erfaßten Bau¬
stoffe keiner Beschränkung mehr unter¬
liegen . Die Produklionsplanung und Len¬
kung muß nach Auffassung des Mini¬
sterrats deutschen Stellen übergeben
werden . Hinsichtlich der Bewirtschaftung

von Baustoffen sind weitere Anordnun¬
gen zu erwarten .

Auf dem Gebiet der Ernährung sollen
in Rheinland - Pfalz Obst und Gemüse
und andere Gartenbauerzeugnisse deut¬
scher Herkunft , wie Geflügel , Nutz - und
Zuchtpferde , Heu und Stroh , Honig , Fut¬
terrüben und zu Futterzwecken benutzte
Wurzelfrüchte , Molke und Molkereier¬
zeugnisse und Süßwasserfische ebenfalls
freigegeben werden , ebenso Wein in
Höhe des Selbstversorgeranteils , die zur
Zeit bestehenden Weinblockierungen über
diesen Selbstversorgeranteil hinaus blei¬
ben bestehen . Ferner wird eine Spinn¬
stoffkarte eingeführt .

Der Ministerrat beschloß , mit der Mili¬
tärregierung Verhandlungen über Auf¬
hebung der Dienstverpflichtungen durch
die Arbeitsämter aufzunehmen . Die vom
Ministerrat beschlossenen Landesverord¬
nungen werden nach Genehmigung durch
die Militärregierung verkündet und ha¬
ben dann Gesetzeskraft .

VEREINTE WESTZONEN :
Köln . (Dena). Das Präsidium des deut¬

schen Städtetages richtete am Freitag ein
Telegramm an die amtierende Oberbürgermei¬
sterin von Berlin, Frau Louise Schröder, in
dem die „ Anteilnahme und Bewunderung der
deutschen Städte für den Kamp ! Berlins um
Freiheit und wirtschaftliche Einheit“ ausge-
drUckt wird.

K a s s e 1 . (Dena) . Ueber 50 Prozent der
Kurgäste in den Kurorten des Oberharzes sind
ln der ersten Woche nach der Währungs¬
reform abgereist . Dagegen wurden Neuanmel¬
dungen für die Monate Juli und August schon
in den einzelnen Kurorten in verstärktem
Maße vorgenommen. — Die Flüchtlingsminister
und Stadtkommissare der Bizone werden vom
6. bis 8. Juli in Braunlage zu einer Tagung
zusammentreten, auf der die endgültige und
gerechte Verteilung der Flüchtlinge ln der
Bizone erörtert werden soll /

Wiesbaden . (Dena) . Vier hessische Re¬
gierungsbeamte wurden durch ein örtliches
Militärgericht wegen falscher Angaben ira
Fragebogen zu Gefängnisstrafen bis zu sechs
Monaten verurteilt.

München , (xh) . Die Mei $terSchule für
Buchdrucker, die nunmehr 21 Jahre lang Fach¬
kräfte für das Buchdruckergewerbe ausgebil¬
det hat, soll zu einer Graphischen Hochschule
ausgebaut werden.
FRANZÖSISCHE ZONE :

Lörrach , (wh). Mit dem Inkrafttreten
der Währungsreform wurden von der franzö¬
sischen Militärregierung die drei Grenzüber¬
gangsstellen Weil-Friedlingen, Weil-Ost und
Inzlingen bis auf weiteres geschlossen . Der
Grenzgängerverkehr nach der Schweiz wickelt
sich jetzt an den Uebergangsstelien Grenzach
und Base! (Badischer Bahnhof) und ln Weü-
Otterbach ab .

F r e~i b u r g. (ts) . Auf Antrag der SPD Ist
der Landtag von SQdbaden zur Beratung der
Lage zusammengetreten, die sich für das Land
aus der Währungsreform ergibt.

Baden - Baden , (ts). In einem kleinen
Ort in , Baden erschien ŵährend des Geldum¬
tausches ein angeblicher Beauftragter der Su -
retd ans Baden -Baden, um angeblich gefälsch¬
tes Geld zu beschlagnahmen. Er bezeichnete
7000 DM als falsch und wollte mit dem leich¬
ten Gewinn soeben verschwinden , als Ihn
durch den aufmerksamen Bürgermeister herbei¬
gerufene Polizei verhaftete .

Ebingen , (ts) . Mit Vergiftungserschei¬
nungen wurde eine vierköpfige Familie Ins
Krankenhaus eingeliefert . Der Ehemann ist bald
danach gestorben . Es stellte sich heraus, daß
die Ehefrau Unkrautbekämpfungsmittel zum
Kochen verwandt hatte , die in einem Gefäß
neben der SalzdoSe standen.

Reutlingen . (ts ). 211 LiebeSgaben-
pakete , die eine Spende deutscher Kriegsge¬
fangener ln Jugoslawien für elternlose Kinder
sind , konnten an das südwürttembergische Rote
Kreuz ausgeliefert werden.

Baumholder . (Dena). Der ehemalige
Truppenübungsplatz Baumholder an der Nahe
im Lande Rheinland-Pfalz ist eine große Schaf¬
weide geworden , die 22 000 Schafen Nahrungbietet ,
VIERZONENSTADT BERLIN :

Berlin . (Dena). Die Sperre der Frisch-
milchbelieierungen nach den festlichen Sek¬
toren hat dazu geführt, daß im sowjetischen
Sektor ein Uebeiangebot an Frischmilch be¬
sieht . In einigen Fallen konnten Milchhändler
Ihren Bestand nicht verkaufen, weil die Ver*
braucher Ihre Bezugsberechtigungen für den
laufenden Monat schon verausgabt hatten.
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Großer Erfolg des ASV Durlach
HSV erreichte nur ein 3 :3

Die Meister - Elf aus Hamburg erfüllte
die großen Erwartungen der Karls¬
ruher Fußballfreunde nicht . Augenschein¬
lich unterschätzten die Norddeutschen
die ASV - Elf , die einmal mehr
eine kämpferisch große Leistung zeigte ,
und damit die technische Überlegenheit
der Gäste weitgehendst ausglich . Beson¬
ders der unverwüstliche Biedenbach , der
eifrige Bayer , der Spundflasche nicht zur
vollen Entfaltung kommen ließ , der
schnelle Streibel und der klug aufbau¬
ende Wasko verdienen erwähnt zu wer¬
den . Die Rothosen , in ihrer derzeit stärk¬
sten Aufstellung zeigten nur in der letz¬
ten Viertelstunde schulmäßige Kombina¬
tionen , doch wurde zu sehr in die Breite
gespielt . Lediglich der gewandte Dribb¬
ler Trenkel blieb das ganze Spiel über
gefährlich und von ihm drohte Pallmer
die meiste Gefahr .

Überzeugten also die Fehlleistungen der
teute um Spundflasche nicht restlos , so
wurden die 5000 Zuschauer doch durch 6
Tore erfreut . Dreimal ging Durlach in
Führung und dreimal drückte der HSV
»ich stärker einsetzend auf den Aus¬
gleich . In der 38 . Minute glückte Stehlik ,
der einen von Abramcyk abgefälschteh
Ball einschoß , das 1:0. Zwei Minuten spä¬
ter hieß es durch Jessen 1:1. Aus klarer
Abseitsstellung schoß Stehlik in der 58 .
Minute zum 2 :1 ein , aber Schlegel , der
nach dem Wechsel für Jessen spielte ,
glich ln der 68 . Minute erneut aus . Nach
10 Minuten landete Streibels hoher Schuß
überraschend zum 3 :2 im Tor , aber der
nunmehr alles daran setzende HSV kam
7 Minuten vor dem Abpfiff von Schieds¬
richter ' Unverferth (Pforzheim ) durch
« inen aus vollem Lauf abgefeuerten
Flachschuß des Rechtsaußen Schild noch¬
mals zum Gleichstand . In der letzten Mi¬
nute hatten die Gäste Glück , als Holdl
«inen Wasko - Schuß auf der Torlinie ab¬
wehrte . f . h .

Handball
Kreisauswahlspiel Karlsruhe — Pforzheim

10 :5
Während der ersten Hälfte konnten

die Gäste das Spiel noch offen gestalten . ,
Erst nach der Pause fielen , nachdem es
bei Halbzeit 2:2 stand , in rascher Folge
drei Karlsruher Tore . Immer wieder kam
die Karlsruher Vertretung gut durch und
distanzierte die Gäste * verdient und
sicher . Beh , im Karlsruher Tor , holte
eich verschiedene Male Sonderbeifall und
war an dem eindeutigen Karlsruher Er¬
folg hervorragend beteiligt .

Handball -Werbewoche
Die von der FrSpuSpVgg Karlsruhe auf

dem Platz vor der Markthalle durchge¬
führten Werbespiele waren sportlich ein
guter Erfolg .

Im Endspiel der Männer konnte Rint¬
heim , allerdings erst ln der Verlängerung
(5 :5) gegen TSV Bulach 11 :6 die Ober¬
hand behalten .

Die Frauen von Mühlburg kamen sogar
erst nach zweimaliger Verlängerung mit
1 :0 über Beiertheim zum Turniersieg .

Der Jugendsieger FrSpuSpVgg Karls¬
ruhe überließ der unterlegenen Mann¬
schaft von Grünwinkel den Turnierpreis .

S —r .
Aufstieg zur Gruppenliga

SV Ettlingen —Neuthard 7 :6 (3 :1)
Nach deinem hart aber fair durchge¬

führten , äußerst schnellen Spiel gelang
den imnjer knapp in Front liegenden
Ettlingern ein verdienter Sieg . Somit
steigt die Ettlinger Mannschaft , die in
diesem Kampf reichlich nervös wirkte ,
und nur teilweise in gewohnter Form
spielte , als zweiter Vertreter der Staf¬
fel 3, zusammen mit Tschft . Durlach , in
die Gruppenliga auf . 1t .

Kurz und bunt
Bei den Wimbledon -Tennismeisterschaf¬

ten schlug der Amerikaner Falkenburg
den Australier Sedgman 6 :1, 6 :2, 6 :4. Über¬
raschend siegte der nicht gesetzte Ungar
Asboth über den Südafrikaner Sturgess
mit 2 :6, 9 :7, 7 :5, 2 :6, 6 :1.

Im Herreneinzel qualifizierten sich nach
den Spielen des Samstags für die Kämpfe
um die Vorschluß -Rundc folgende Teil¬
nehmer : Bromwich (Australien ) , Patty
(USA ), Asboth (Ungarn ) , Mottram (Eng¬
land ) . Idulloy , Falkenburg und Brown
(alle USA ) , sowie Bergelin (Schweden ) .

Lizenz -Nummer : US - WB 112. Herausgeber
und Chefredakteur : Felix Richter . Verlag :
, ,Süddeutsche Allgemeine " Pforzheim Baden .

Uebettaschuncfen bis zum Schluß
Bayern und 1860 München geschlagen — Fürth gewann in Neckarau — VfB Mühlburg so gut wie gesichert

Oberliga
Stuttg . Kickers — Schwaben Augsburg 0 :0
Waldhoi Mannheim — Sportfr . Stuttgart 3 :0
Rotweiß Frankfurt /— VfR Mannheim 0 :3
1. FC Nürnberg — AschaHenburg 3 :0
Eintracht Frankfurt — Bayern München 2 :1
VfB Stuttgart — 05 Schweinfurt 4 :2
VfL Neckarau — SpVgg Fürth 1:2
Kickers Offenbach — 1860 München 6 :0

Die Aufsttegsplele der Oberliga zwischen
Rödelheim — Augsburg und Viernheim —
Feuerbach wurden auf den 4. 7. 1948 verlegt .

Freundschaftsspiele :
ASV Durlach — HSV Hamburg 3 :3
VfB Mühlburg — FV Daxlanden 3 :1

Die Überraschung des vorletzten Spiel¬
tages bildeten die beiden Niederlagen ,
die die Münchener Großvereine 1860 und
Bayern in Offenbach bzw . bei der Frank¬
furter Eintracht hinnehmen mußten . Ge¬
radezu sensationell wirkt die glatte 0 :6-
Schlappe der Münchener Löwen . Die 60er
benötigen somit aus ihrem noch ausste¬
henden Spiel gegen den VfL Neckarau
einen Punkt , um endgültig Zweiter zu
werden . Nicht minder wichtig ist der
Ausgang des Neckarauer Spieles zwischen
dem dortigen VfL und der Fürther Spiel¬
vereinigung . Durch den knappen Sieg
der Kleeblattelf dürfte auch die Ab¬
stiegsfrage entschieden sein , da die
Mannheimer Vorstädter den Tabellen¬
vierzehnten VfB Mühlburg nicht mehr
erreichen können .

Der 1. FC Nürnberg beendete sein letz¬
tes Heimspiel mit einem sicheren 3 :0-
Erfolg gegen die Aschaffenburger Vikto¬
ria . Mit dem gleichen Ergebnis behaup¬
teten sich der VfR Mannheim bei Rot -
Weiß Frankfurt und Waldhof gegen sei¬
nen Gast , die Stuttgarter Sportfreunde .
Die Stuttgarter Kickers , die im Vorspiel
in Augsburg einen glatten Sieg erran¬
gen , kamen im Rückspiel über torloses
Unentschieden nicht hinaus . Der VfB
Stuttgart revanchierte sich für seine Vor¬
spielniederlage gegen Schweinfurt 05
durch einen 4 :2-Erfolg . f . h .

VfL Neckarau — SpVgg Fürth 1 :2
Der VfL Neckarau versuchte im Treffen

gegen die Spielvereinigung Fürth be¬
reits in den ersten Minuten zu Erfolgen
zu kommen . Niemann im Fürther Tor
war jedoch auf dem Posten und ließ
vorerst keinen Erfolg zu . Bald hatten
sich die Fürther eingespielt und in der
siebten Minute schoß Linksaußen Pröll
aus zehn Meter Entfernung unhaltbar
ein . Kaum hatte sich Neckarau von die¬
sem Schrecken erholt , als Mittelstürmer
Schade zwei Minuten später eine Flanke
des Rechtsaußen Hoffmann geschickt auf¬
nahm , noch einige Schritte lief und aus
16 Meter Entfernung den zweiten ent¬
scheidenden Treffer anbrachte . Danach
kam Neckarau etwas auf , der unent¬
schlossene Sturm erzielte jedoch kein
Tor . Erst in der 60. Minute konnte
Balogh durch Nachschuß den großartigen
Torwart Niemann überwinden . Zehn Mi -

minger nach einem Zusammenstoß mit
Niemann verletzt ausschelden . (DENA )

x Spiele Tore Pkte .
1. FC Nürnberg 37 87 :34 60 :14
1860 Mütichen 37 69 :62 50 :24
Bayern München 3B 72 :38 50 :26
Kickers Stuttgart 37 111:57 48 :26
SV Waldhof 33 77 :59 45 :31
VfB Stuttgart 37 87 :57 43 :31
VfR Mannheim 38 66 :55 43 :33
Kickers Offenbach 37 74 :53 42 :32
FSV Frankfurt 37 65 :50 41 :33
Schwaben Augsburg 38 66 :59 41 :35
Eintracht Frankfurt 36 60 :55 37 :35
TSCJ 46 Ulm 37 57 :59 36 :38
Schweinfurt 05 37 49 :52 34 :40
VfB Mühlburg 37 53 :58 33 :41
SpVgg Fürth 38 66 :86 31 :45
VfL Neckarau 37 47 :73 30 :44
Viktoria Aschaffenburg 38 46 :88 25 :51
Rotweiß Frankfurt 37 47 :90 22 :52
Wacker München 38 41 :89 21 :55
/Sportfreunde Stuttgart 37 29 :97 14 :60

Kaiserslautern Zonenmeister
Rastatt im Rückspiel mit 6:1 besiegt
Wer den Rastattern beim Rückspiel

eine ordentliche Packung zugesprochen

hatte , wurde wiederum nicht bedient ,
denn die Gäste lieferten dem großen
Gegner ln Kaiserslautern eine weit bes¬
sere Partie als zu Hause . Die ausgezeich¬
neten Platzverhältnisse ließen eine ganz
andere Spielweise zu und so mußte Kai¬
serslautern alles aus sich herausgeben ,
um in letzter Minute vor der Pause
durch Fritz Walter und Christmann mit
zwei Toren Vorsprung in die Kabine
gehen zu können .

Nach Wiederbeginn setzte sich die Wal¬
ter -Elf stärker durch . Die weiteren vier
Treffer durch Ottmar Walter , Basler ,
Christmann und Fritz Walter konnten
nur unter vollem Einsatz erzielt . wer¬
den . Während des ganzen Spieles fielen
die Rastatter in keiner Weise ab . Im
Gegenteil , die Elf wirkte geschlossener
als im Vorspiel . Die Bemühungen führ¬
ten dann auch beim Stande von 0:6 durch
den Linksaußen Knörr zum wohlverdien¬
ten Ehrentrefler , der aus einer sauberen
Kombination zustande kam . Die Gäste
hinterließen bei den weit über 15 000 Zu¬
schauern einen sehr guten Eindruck .

Im ersten Spiel der Zonenzweiten be¬
hielt TuS Neuendorf über den SV Offen¬
burg mit 5 :1 die Oberhand . H . R .

KTV 46 schlug Brötzingens Boxstaffel 10 :6
schweren Genickschlag landete , an die
Gäste . Im Bantam wurde Meinzer (KTV )
k .o .-Sieger über Bickel (Br .) und im
Federgewicht siegte Woll ebenfalls ent¬
scheidend über Hoffmann II (Br .) . Den
Leichtgewichtskampf mußte der führende
Goos (KTV ) wegen Daumenverletzung
aufgeben , so daß Michaelis (Br .) Sieger
wurde . Einen knappen Punktsieg er¬
kämpfte sich Dittler (Br .) über Stapf
(KTV ) , während Seidel (KTV ) Jm zwei¬
ten Weiterkampf den Brötzinger Kon -
zelmann in der 1. Runde k .o . schlug .
Eine wüste Balgerei war der Mittel¬
gewichtskampf zwischen Pfisterer (Br .)
und Kienzier (KTV ) , den Kienzier nach
Punkten gewann . Im Schwergewicht
schlug Denninger (KTV ) den in der er -
step Runde führenden Schande (Br .)
noch klar nach Punkten . A . W.

Es war nicht gerade eine Propaganda -
Vorstellung für den Boxsport , was ge¬
stern vor den Zuschauern auf der Wald¬
bühne des KTV 46 abrollte . Die Gäste
aus Brötzingen , die wir früher schon
entschieden besser boxen sahen , ent¬
täuschten fast durchweg , aber auch die
KTV -Mannschaft konnte nicht begeistern ,
und das Publikum benahm sich teilweise *
recht unsportlich .

Die Einlage -Kämpfe , von Junioren be¬
stritten , brachten Kölmel (KTV ) einen
Punktsieg über seinen Clubkameraden
Grein , während der Brötzinger Dengel
schon in der 1. Runde Joedecke . (KTV )
für die Zeit auf die Bretter schickte . Die
ersten Punkte des Mannschaftskampfes
fielen durch Disqualifikation des KTV -
Mannes Stahl II , der bei Voß (Br .) einen

Meisterschafts-Regatta der Kanusportler

nuten vor dem Abpfiff mußte M . Gram - nen ;

Technischer Umstände wegen (die
württembergischen Ruderer hatten keine
Fahrgelegenheit ) begannen die für
Samstag/Sonntag im Südwestbecken des
Karlsruher Rheinhofens angesetzten
württemberg -badischen Meisterschaften
erst am Sonntag Vormittag . Zwölf Ver¬
eine mit 380 Aktiven und rund 290 Booten
waren am Start . 4000 Zuschauer bildeten
den äußeren Rahmen . Gute Witterungs¬
verhältnisse begünstigten die einzelnen
Rennen , die durchweg einen spannenden
Verlauf nahmen . Da verschiedene würt -
tembergische Vereine trotzdem nicht am
S'tart waren , werden die Rennen nur al *
Badische Meisterschaften gewertet (U.

Die Ergebnisse der Meisterschaftsren -

Joe Louis bleibt Weltmeister
Walcott in der 11 . Runde durch k.o. besiegt

Vor 50 000 Zuschauern hatte der Kampf
der beiden Neger nicht das Niveau eines
Weltmeisterschaftstreffen . Die einzigen
Höhepunkte bildeten Louis entscheidender
Niederschlag in der 11. und ein solcher
von Walcott in der 3. Runde .

Der Herausforderer buchte die 1. . 3. , 5.
und 6. Runde für sich . Die 2., 4., 8. und
10. Runde endeten unentschieden , wäh¬
rend der Meister in den übrigen Runden
dominierte .

Nachdom die beiden ersten Runden
nichts Nennenswertes brachten , ging der
Braune Bomber erstmals in der 3. Runde

auf einen entscheidenden Schlag aus ,
dem Walcott jedoch durch geschicktes
Abducken die Ŵirkung nahm . Auch die
zweite Rechte Louis verfehlte ihr Ziel .
Im Gegenzug traf Walcott mehrmals das
linke Auge von Louis . Ein blitzschnell
geschlagener rechter Haken riß den Mei¬
ster von den Beinen . Er kam sofort wie¬
der hoch . Der Gong rettete ihn vor wei¬
teren Angriffen Walcotts .

In der 4. Runde hatte sich Louis auf
den Stil seines Gegners eingestellt , doch

zeigte ein Augentreffer bei ihm die erste
Wirkung . Bis zur 7. Runde verlief dann
der Kampf so temperamentlos , daß die
Zuschauermenge in empörte „Pfui -Rufe “
ausbrach . In der 3. Runde sah sich der
Ringrichter gezwungen , beide Boxer zu
größerer Kampftätigkeit oufzufordern . In
den nächsten Runden punkteten beide
Boxer in heftigem Schlagaustausch . Zu
Beginn der 11. Rund ^ äußerte die Menge
ihre Unzufriedenheit durch wiederholte
Zwischenrufe . Louis wurde nun aktiver
und trieb Walcott mit harten Eins - Zwei -
Schlägen durch den Ring . Walcott mußte
eine ganze Serie kurzer Haken an den
Kopf einstecken . Das Ende kam plötzlich
und dramatisch . Gerade wollte Walcott
Zurückschlagen , als er von einem Dutzend
Schlägen an den Kopf getroffen wurde .
Eine kraftvolle Rechte an die Kmnspitze
beendete den Titelkampf .

Nach der Siegerverkündung erklärte
Louis : „Heute Nacht habe ich zum letz¬
ten Male gekämpft .“ Walcott lächelte und
sagte „Louis ist immer noch ein großer
Meister ." . (Dena .)

Männer . Einer -Kajak Kl 800 m : 1. Mann¬
heimer Kanugesellschaft 3 :31,3 ; 2. Ka -
steiler Ruder - und Kanugesellsch . 3 :43,1 .
Zweier -Kajak K2 800 m : 1. Mannheimer
Kanugesellschaft 3 :16,5 . ViererKajak K4
800 m : 1. Mannheimer Kanuges . 3 :00,6 .

Frauen . Einer -Kajak Kl 400 m : 1. Mann¬
heimer Kanuges . 2 :02,0 ; 2. Neckarau 2 :02,8 .
Zweier -Kajak K2 400 m : 1. Rheinbrüder
Karlsruhe 1 :55,0 . Zweier -Kajak K2 400 m :
1. Mannheimer Kanuges . 1 :43,0 .

Männl . Jugend . Einer -Kajak Kl 400 m :
1. Rheinbrüder Karlsruhe 1 :46,3 . Zweier -
Kajak K2 400 m : 1. Rheinbrüder Karls¬
ruhe 1 :30,9 ; 2. Kanuges . Neckarau 1;42,7.
Vierer -Kajak K4 400 m : l . Rheinbrüder
Karlsruhe 1 :33,6 .1

Weibl . Jugend . Einer -Kajak Kl 400 m :
1. Rheinbrüder Karlsruhe 2 :12,8 . Zweier -
Kajak K2 400 m : 1. Rhenibrüder Karls¬
ruhe 1:56,5 . Vierer -Kajak K4 400 m : 1.
Rheinbrüder Karlsruhe 1 :48,0 . Kanadier ;
Mannschaftskanadier CM (Männer ) 800 m :
1.

' Wiesbadener PPanuverein 3 :28,8 ; 2 .
Rheinbrüder . Karlsruhe 3 :29,0 (Bad . Mei¬
ster ) . Mannschaftskanadier CM (Jugend )
400 m : 1 . Rheinbrüder Karlsruhe 1 :47,5 .

Den Ehrenpreis der SAZ gewannen im
Vierer -Kajak die Mädels ker Mannheimer
Kanugesellschaft mit der Besetzung
Schleicher , Welker , Fay und Lorenz .

Beim Großen Preis von Holland für
Motorräder , der auf der bekannten . Renn¬
strecke bei Assgn vor 100 000 Zuschauern
ausgefahren wurde , siegte ln der 350 ccm -
Klasse der Engländer Kenneth Bills auf
Velocette mit einem Durchschnitt von
131,8 km/Std . Bei den 500 ccm Maschinen
gewann Arthur Bell (England ) auf Nor¬
ton mit einem Durchschnitt von 132,4
km/Std .

Ein Ausscheidungsturnier mit allen füh¬
renden Schwergewichtlern der Welt wird
Sol Strauß , der Promotor des „20 th
Century Sporting Club “ durchführen ,
falls Joe Louis endgültig abtritt . (Dena .)

Schwedens Fußballelf „Duurgarden “ be¬
siegte in Chicago eine amerikanische
Mannschaft mit 8 :0 Toren .

Zwei bunte Ausstellungen
Frau LieJsel Baschang -Schwarz hatte UZ

einer Musterschau geladen . Uns über¬
raschte , daß diese Schau Leistungen des
sogenannten , .Badischen Heimat¬
werkes “ präsentierte , das schon zwei
Jahre lang recht im Verborgenen blüht «
und sich nun im entscheidenden Augen¬
blick anscheinend der Oeffentlichkeit
näher bekannt machen will . Die Idee
dieses Heimatwerkes an sich ist rüh -
mens - und nachahmenswert : Unterstüt¬
zungsbedürftigen — Ostflüchtlingen , Neu -
bürgem vor allen Dingen — in der »
Gemeinden des ganzen badischen Lan -
dens soll eine angenehme Verdienst -
möglichkeit geschaffen werden , indem
man ihnen Holz und Ton als heümisch »
Erzeugnisse zur nutzbringenden Ver -
und Bearbeitung gegen Entlohnung in
die Hände drückt . Allerlei hübsche und
brauchbare Gegenstände für Haus und
Heim , Küche und Kinderzimmer sind
schon entstanden , leider aber findet sich
auch etliches Nutz - und Geschmackloses
darunter und es muß wohl stärker als
bisher bedacht werden , die Leute fach¬
männisch anzuleiten und künstlerisch zu
lenken , um in der beginnenden , allge¬
meinen Schaffensaera konkurrenzfähig
zu sein .

*
Eine kleine Ausstellung kindlicher , von

Mädchenhand geformter und geklebter ,
genähter und gestrickter , gestickter und
gemalter Sachen und Sächelchen zeigte
der Karlsruher Girl Center . Diese
lustig bunten Häubchen und Fäustchen
Strampelhöschen , Servietten , Sparbüch¬
sen und winzigen Kaffeeservice aus Ton ,
mitunter im typisch amerikanischen Stil ,
sind dazu bestimmt , erst einmal zu ei¬
nem Wettbewerb nach Heidelberg zu
reisen und dann an amerikanische Kin¬
der gegen Dollars verkauft zu werden ,
mit denen neues Material für geschickte
kleine deutsche Mädchen erworben wer¬
den soll . Kinder halten eben doch die
schönste Freundschaft ! p .

Sie Plakatsäule
Wegen Preisüberschreitung geschlossen .

Die Preisüberwachungsstelle Karlsruhe
hat das „Caf § am Zoo “ , Inh . Ottokar
Frohmann , Karlsruhe , auf die Dauer von
sechs Wochen wegen Preisüberschreitun¬
gen geschlossen . c .

Schuhbewirtschaftung . Auf Grund einer
Anordnung des Wirtschaftsministerium *
Württemberg -Baden werden mit sofor¬
tiger Wirkung nachfolgend aufgeführt «
Schuhsorten aus der Bewirtschaftung her¬
ausgenommen : Holz -Zweischnaller , Holz¬
galoschen , Dachdeckerschuhe . wi .

Am Feiertag Peter und Paul (29. Juni )
sind die Behörden geschlossen . Für drin¬
gende Fälle wird Bereitschaftsdienst ein¬
gerichtet . w .

Die Arbeitsgemeinschaft , ,Junge Gene¬
ration “ der Karlsruher Lebensversiche¬
rung brachte zum Abschluß der Vor¬
tragsreihe „Blick nach Innen " ein Re¬
ferat von Dr . Mo mm er Über das
Thema „Der Wirtschaftsrat in Frank¬
furt " . Zu Beginn seiner Ausführungen
beleuchtete der Redner zunächst die po¬
litische und wirtschaftlich « Situation
Deutschlands nach dem verlorenen ,
Kriege , und verstand es treffend , Theo¬
rie und Praxis der Besstzungspolitik
der Siegermächte — von Jalta über
Potsdam bis zur Gegenwart — heraus¬
zustellen . Eine Folge davon , so fuhr
Dr . Mommer fort , sei der Frankfurter
Wirtschaftsrat , der — ebenso wie das
zu schaffende westdeutsche Parlament —
lediglich ein Provisorium sei (bzw .
sein möge !) , denn wir alle wünschten
ein gesamtdeutsches Parlament in einem
geeinten Vaterland . Auf organisatori¬
sche und staatsrechtliche Einzelheiten de «
Wirtschaftsrates eingehend , gab er der
Zuhörerschaft ein anschauliches Bild von
dieser Institution und deren Aufgaben .
Als Vertreter der Arbeitsgemeinschaft
„Junge Generation " dankte Herr Schla¬
ditz dem Redner und dem ebenfalls an¬
wesenden Generaldirektor Alex Möller
für . dessen tatkräftige Unterstützung
während der nunmehr abgeschlossenen
Vortragsreihe . lt .

Vorhersage des Amtes für Wetterdienst
Karlsruhe , gültig bis Dienstagabend ; Am
Montag wechselnd , zeitweise stark be¬
wölkt . Am Dienstag überwiegend wolkig .
Vor allem am Montag einzelne zum Teil
leicht gewittrige Regenfälle . Tageshöchst¬
temperaturen um 20 Grad , nächtliche -
Tiefsttemperaturen 10—12 Grad . Schwache
bis mäßige Winde aus westlichen Rich¬
tungen .

Freikörperkultur -Bewegung Karlsruhe u . Umgeb . Interessen¬
ten wenden sich an : Liga tür freie Lebensgestaltung e . V . ,
Hamburg 19, Von -der -Tann -Str . 3 .

Ante

Dr. med . H . Helwing , Karls -
ruhe -Durlach , Hengstplatz 7 ,
Tel . 261. Wiederaufnahme
der Praxistätigkeit ab 1. 7.
1948. Sprechzeit 9—11 Uhr .

Unterricht

Cand . chem . erteilt behördl ,
genehm . Nachhilfeunterr . i .
Chemie für Abiturienten u .
Anfangssemester . Karlsruhe -
Durlach , Karl - Weyßer -
Straße 1.

Privatunterricht in Fremd¬
sprachen : Englisch , Franzö¬
sisch, . Russisch , v . erfahr ,
ausländ . , diplom . Sprach¬
lehrer , für Anf . u . Fortg .
Conversat . u . a . Anm. Mo. ,
Di . , Do . u . Fr . v . 13-22 Uhr .
Dr . Petroff , Gerani &nstr . 14.

SteHenongebote
Gewandt . , verkaufstalentiert .

Herr , bis 30 J . , m . Führer¬
schein , z . sof. Eintr . ges .
Fest . Gehalt u . Prov . Auf¬
stiegsmöglichkeit . Ruf 3640 .

Dauerexistenz nach der Wäh¬
rungsreform ! 5 tüchtige
Herren z . Besuch v . Ind . ,
Handel u .Gewerbe (k .Vers .) ,
im amerikan . u . frz. Teil
Badens , sof . gesucht . Nach
8tagiger Probezeit Festan¬
stellung . Nur pers . Bewer¬
bung m . Meldekarte d . Ar¬
beitsamtes v . 6 . bis einschl .
8. 7. 48 , von 8—12 u . 15— 16
Uhr in Khe . t Cafe Schuster ,
Am Stadtgarten 11, b . Herrn
Esser . Zu erfr . am Büfett .

Vertrauensstellung sucht ein
an selbst , Arbeit , gewöhnt ,
u . in allen Fächern (Ein¬
kauf , Personal , Buchhaltung ,
Kundendienst ) bewanderter
38j . Kaufmann . IS3 32302
SAZ , Karlsruhe .

Stundenhilfe f . Zahnarzthaus¬
halt ges . , einmal wöchentl .
53 32311 SAZ, Karlsruhe .

Frau od . Frl . , z . Mithilfe i .
Arzthaushalt ges . , 8 Stund.
Arbeitsz . , freie Kost , Logis,
gut . Lohn , keine schwere
Arbeit . Dr, Böhne , Khe .-
Weiherfeld , Feldbergstr . 15,
Telefon ' 7567.

Tücht . Friseuse gesucht . Alt¬
felix , Karlsruhe - Durlach ,
Amalienbadstraße 23.

Stellengesuche _
Jg . Angestellter , Oberschul¬

bildung , Kenntnisse in
Steno u . Maschinenschrei¬
ben , sucht sich zu veränd .
ESI 32200 SAZ, Karlsruhe .

Ält . Mann su . leichte Besch . ,
auch als Nachtwächter . (33
31863 SAZ Karlsruhe .

Geübte Handstrickerin emp¬
fiehlt sich für Privat . £3
32199 SAZ , Karl6Tuhe.

Perl . Maschinenschreiberin ,
m . fonntn . in Registratur
u . Kartciführung , sucht Be¬
schaff . Xt 32198 SAZ, Khe.

Krankenschwester , staatl . ge¬
prüft , 34 .1. , sucht Tätigk . a .
Sprechstd .-Hilfe od . Werk¬
schwester . 3332202 SAZ, Khe.

Immobilien

Laden in gt . Geschäftslage
ges . Evtl . Ausbau . 3 ) 32082
SAZ Karlsruhe ;

Ält . rep .-bed . Bauernhäuschen ,
2 Zi ., Küche , Keller , Stall
u . Schopf , gg . Behelfsheim
mit größ . Garten . 53 32058
SAZ Karlsruhe .

Ladengeschäft in Karlsruhe o .
nahe Umgebung zu mieten
ges . 31 32094 SAZ Khe.

Gewerbl . Räume , schön hell ,
2x185 qm, od . getrennt in
Khe . , gg . Ausbau -Beteilig .
(Dach vorhand .) , zu verm .
31 31-864 SAZ Karlsruhe .

Werkstätte , auch besch . , für
Bildhauer ges . 33 31866 an
SAZ Karlsruhe .

Wochenendhaus , Behelfsheim ,od . Holzbaracke , 3—4 Zi .,auch reparaturbed ., dringd .
zu kaufen oder pachten ges .
31 32184 SAZ, Karlsruhe .

Wohnungstausch
Behelfsheim mit Garten und

Zimmer , in Hof, geg . 2—3
Zimmerwohnung in Karls¬
ruhe—Bruchsal oder Umge¬
bung . 31 32201 SAZ, Khe .

2-Zl .-Wohnung , fr . Lage , m .
schönem Garten in Söllin¬
gen , gg . ebens . 2-3-Zi .-Woh¬
nung m . Garten in Karlsr .
31 31865 SAZ Karlsruhe .

3 Zimmer mit Küche , in Hof,
geg . desgleichen in Karls¬
ruhe—Bruchsal od . Umgebg .
3 32194 SAZ , Karlsruhe . -.

3 Zimmer , Küche , Bad in
Mannheim , gg . 3-5 Zimmer ,
Küche , Bad in Karlsruhe .
3 32063 SAZ Karlsruhe .

Zu verkaufen

Konservendosen mit Deckel
eingetroffen , —,40 p . Stck .
Wohlschlegel , Herrenstr . 14.

Platinfuchs , neu , Prachtstück ,
Spiegelreflex -Kamera , 3,5
Lichtstärke , zu verkaufen .
3 31886 SAZ Karlsruhe .

Schaub -Radio , 3 Röhr, , 2 Kr. ,
47 , fabrikneu , zu verkaufen .
3 32183 SAZ, Karlsruhe .

Geige zu verkaufen . 3 31870
SAZ Karlsruhe .

Sterilislerthermomefer z . vk .
3 32073 SAZ Karlsruhe .

3 Rommö-Splele , neu , zu vk .
3 32188 SAZ, Karlsruhe .

Holz-Fräsmaschine , gut erh . ,
zu verkaufen . 3 3i872 SAZ,
Karlsruhe .

2 neue Klein-Bandsägen für
Holzfach zu verk . 53 31873
SAZ Karlsruhe .

Zu kaufen gesucht
D.-Schuhe (amerik .) , 39.'40 , a .

repar .-bed . H .-Schuhe , 42 ,
ges .

~3& 31883 SAZ Khe.
2—3 größ . Handkoffer , auch

reparaturbed . , von 2 Aus¬
wand . dringend gesucht . ES
32181 SAZ , Karlsruhe .

Kleine Wandtafel drgd . ges .
53 32056 SAZ Karlsruhe .

Altes Zinn u . Meißner Por¬
zellan zu kaufen ges . CSS
32080 SAZ Karlsruhe ,

Eisschrank und Spiegel ges .
Angeb . tel . 5636 od . schrift¬
lich A. Sch . , Karlsruhe ,
Ostendstraße 7.

Tauschangebote
(Gebot enes —an erster Slelle )
Schöner h 'graucr Anzugstoß ,

3,20 m , auch f . D .-Kostüm,
geg . Reiseschreibmaschine ,
mögl . , .Erika "

, Wertausgl .
53 32066 SAZ Karlsruhe .

D.-So .-Schuhe , 36 , weißbl . Le¬
der , f . neu , gg . D .-Straßen -
sebuhe , Gr . 37. Rintheim ,
Mannheimer Str . 90 , part .

Schlafzimmer , neu , mod . , 2
Betten , 2,00x1,00 m , 3-tür .
Schrank , 2 Nachttische , 1
Kommode, gg . gt . Klavier .

32090 SAZ Karlsruhe .
Wß . Ki . -Bett m , neuw . , Ma¬

tratze , 150x75 cm , geg . kl . ,
dkl . Rauchtisch . 53 31879
SAZ Karlsruhe .

Z.-Ofen gg . 3-4 m Stoff, gl .
welcher Art . S 31869 SAZ
Karlsruhe .

Wirtschaflsherd , neu , gegen
Schreibmaschine . Anfragen
Telefon 7997 Karlsruhe .

Versenkb .Gritzner -Nähmasch . ,
Rundschiff , sehr gut erh . ,
gg . nur gt . Radio o . Schreib -
masch . 33 32097 SAZ, Khe.

Langschiffchen f, „ Mundlos "-
Nähmaschine , Modell 99 ,
geg . gute Bezahlg . zu kauf ,
ges . C33 32747 D SAZ, Khe .

Gitarre , neu , u . Fußballstiefel ,
42Vj , geg . Handharmonika
mit Register . KJ 32795 SAZ
Karlsruhe .

I P. BrUlantohrringe , kann a .
als Ring umgearbeit . werd . ,
gg . Akkordeon m . 80—120
Bässe . El 32116 SAZ, Khe.

H.-Fahrrad m . Bereifung , gut
erh . , geg . H .-Anzug , 1.73
m , zw . 12—3 , 6—8 Uhr . Gas-
sert , Khe . , Gartenstr . 43 .

D.-Fahrrad , m . gt . Bereifung ,
gegen Radio . 53 unt . 32^96
SAZ, Karlsruhe .

Knabenrad , gut erh ., gegen
gleichw . Herren - od . D.-Rad.
53 32103 SAZ , Karlsruhe .

Fahrradschlaucfi , gt . erh ., gg.
H .-Wäsche . 53 32087 SAZ.

Elektr . BIech3chneidema «ch. ,
neu , 220 V . r geg . eh Bohr¬
maschine , 110 od . 220 V.
1̂ 3 32126 SAZ , Karlsruhe .

Dezimalwaage , Kinderbett , K .-
Wagen , geg . Zimmerbüiett .
> 3 32701 SAZ Karlsruhe .

Leiterwagen , neu , Tragkr , 4
Ztr . , geg . Kinderkorbsport -
wagen . Zu erfrag . H . Merz,Khe . , Rudolfstr . 14.

25 Stück 12 m lg . Bauslangen ,zu Bauholz geeign . , gg . g . ,
fahrberi Motorrad , bis 250
ccm . Kl 32045 SAZ Khe.

2jährige , gute Milchziege ,
evtl . Wertausgleich , geg .

Bauernwagon . Hermann Mül¬
le?, Neureut , Karlstr . 23 .

Jg . Gänse , 4 Wo . alt , geg .
bt . Bettbezug o . Fahrrad¬
gummi . gl 32079 SAZ Khe.

Automarkt
1—5 t-LKW mit Fahrer mie¬

tet Nahrungsmittelbetrieb z .
Dauereinsatz , Zulassung w.
ggf . erbracht . Ruf 3640 . ) (

Eistkl . Motorrad -Soziussattel
od . Radiogerät , 4 Röhren ,
geg . 2 Reifen 3,5—4 x 19. 53
32153 Si^Z , Karlsruhe .

DKW-Meisterklasse , Stahlka¬
briolet , in gt . Zustand , gg.
Wagen bi« 2 Ltr , Wertaus¬
gleich . ES) 32091 SAZ Khe,

Hinweise
Adolf Schreiber , Steuerinspek¬

tor a . D .t Ettlingen , Sthloß -
garlenstr . 35 , zugelass . als
Helfer in Steuersachen —
Buchstelle . o

Verschiedenes
Ihre Buchhaltungs -Bilanz und

Steuersachen übern , stun¬
den - , halbtags - und tags¬
weise , versierter Fachmann ,
23 32076 SAZ Karlsruhe .

Eleg. Brautausstattung i . leih*
ges . 5L 31876 SAZ Khe.

Klavier i . gt . Haus z . mieten
ges . 53 31878 SAZ Khe.

Musikstudent (Geiger m . Ne-
beninstr .) , wäre Gelegenh .
geboten , sich m . Pian 'sten.
fortzubilden zwecks später .
Mitwirkg , m einer Kapelle .
53 32187 SAZ, Karlsruhe .

Geschäftliche Empfehlungen
Exportadressen für geschäftl .

Auslandsverbindung , auslän¬
dische Freundschaftsadressen
für privaten Schrift Wechsel
vermittelt : A . Golia , Khe . ,
Hohenzollernstraße 17.

Autobesitzer , Fahrradbesitzer !
Passende Reifengrößen für
Ihr Fahrzeug durch Reifen¬
tausch . Verlangen Sie Aus¬
kunft bei Reifentauschver¬
mittlung , (14b) Bergat -
reute 6. ) (

Baudsägenblätter,löten,schrän¬
ken , schärfen , Bandsägen¬
bedarf , Bandagen , Kitte .
Kreissägenblätter schärfen ,
richten , umstanzen . Bohrer
schärfen . Entenmann & Cie .,
Werkzeuge , Maschinen , (17a}
Bretten (Baden) .

KREDITE !
Zur Überwindung der durch den
geringen Bargeldumlauf entstan¬
denen Schwierigkeiten gewähren
wir Handels - und Gewerbetrei¬
benden , sowie Angehörigen der
freien Berufe

kurzfristige Kleinkredite
zu günstigen Bedingungen .

Stadt. Sparkasse
Karlsruhe
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